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Ein zentrales Element unserer Schul-
entwicklungsarbeit sind die zweimal 
jährlich stattfindenden Schulent-
wicklungstage. Diese Tage bieten 
Raum für schulweite Auseinander-
setzungen mit aktuellen und relevan-
ten �emen für eine Berufsbildende 
Schule für Gesundheit und Soziales. 
Dabei greifen wir sowohl pädagogi-
sche als auch gesellschaftliche Frage-
stellungen auf, die unseren Schulall-
tag unmittelbar betreffen. Beispiele 
hierfür sind der reflektierte Umgang 
mit digitalen Medien und Künst-
licher Intelligenz, die Entwicklung 
einer veränderten Lernkultur, alter-
native und zeitgemäße Prüfungs-
leistungen, Sprachsensibilität im 
Unterricht, Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE), der professio-

nelle Umgang mit herausfordernden 
Schülerinnen und Schülern sowie die 
Auseinandersetzung mit der eigenen 
pädagogischen Haltung. Ziel dieser 
Schulentwicklungstage ist es, Impul-
se zu setzen, gemeinsame Verständi-
gungsprozesse anzustoßen und kon-
krete Entwicklungsansätze für den 
Unterricht und das schulische Mit-
einander zu erarbeiten.

LernSnacks als Format zur schul-
internen Weiterbildung
Ergänzend dazu haben wir im Jahr 
2020 das Format der »LernSnacks« 
eingeführt. In diesem niedrigschwel-
ligen und praxisnahen Angebot von 
Mikrofortbildungen von Lehrkräften 
für Lehrkräfte werden digitale Tools, 
Methoden oder didaktische Konzep-
te vorgestellt, die Lehrkräfte bereits 
selbst erprobt haben. Die LernSnacks 
finden entweder in Form von Video-
konferenzen oder in kurzen Sessions 
in Präsenz statt und ermöglichen 
einen kollegialen Austausch auf Au-
genhöhe. Vorgestellte Inhalte reichen 
von digitalen Gestaltungswerkzeu-
gen wie Canva, Genially oder Task-
Card über innovative Methoden wie 
die sogenannte Netflix-Methode, 
Test-Talk und Sprinterboxen bis hin 
zu weiteren digitalen oder analogen 
Unterrichtsideen. Darüber hinaus 
werden Konzepte für die Strukturie-
rung des eigenen Arbeitsprozesses, 

wie beispielsweise die Pomodoro-
Technik, thematisiert, aber auch in 
Präsenz kreative Moderationsmetho-
den wie Lego Serious Play oder prak-
tische Methoden wie etwa die Er-
stellung von Fröbelsternen erprobt. 
Dieses Format fördert nicht nur die 
Professionalisierung der Lehrkräfte, 
sondern auch eine offene Kultur des 
Teilens und gemeinsamen Lernens.

Das Team Schulentwicklung
Ein weiterer wichtiger Baustein unse-
rer Schulentwicklungsarbeit ist das 
schulweite, interdisziplinäre Team 
Schulentwicklung. In diesem Team 
arbeiten Lehrkräfte unterschiedlicher 
Bildungsgänge und Fachrichtungen 
zusammen, um schulweite »Mega-
themen« systematisch zu bearbei-
ten. Dazu gehören unter anderem 
die Entwicklung eines zeitgemäßen, 
handlungsorientierten Unterrichts 
sowie die Frage nach Freiräumen 
im schulischen Kontext. Dabei wird 
bewusst reflektiert, was Freiräume 
an einer berufsbildenden Schule für 
Gesundheit und Soziales konkret be-
deuten können – sowohl für Lernen-
de als auch für Lehrende – und wie 
diese pädagogisch sinnvoll gestaltet 
werden können. In sozialpädagogi-
schen und gesundheitswissenschaft-
lichen Bildungsgängen sind solche 
Freiräume besonders bedeutsam, da 
berufliche Professionalität wesentlich 

Schulentwicklung als kontinuierlicher 
und ganzheitlicher Prozess
Einblicke in die Entwicklungsarbeit der BBS Alice-Salomon-Schule Hannover

Schulentwicklung und somit auch die Gestaltung von Freiräumen sind an der Alice-Salomon-Schu-
le Hannover kein punktuelles Projekt, sondern ein kontinuierlicher, gemeinschaftlich gestalteter 
Prozess. Als berufsbildende Schule im Bereich Gesundheit und Soziales stehen wir vor der Heraus-
forderung, auf gesellschaftliche, technologische und pädagogische Veränderungen flexibel und zu-
kunftsorientiert zu reagieren. Unser Schulentwicklungsprozess ist darauf ausgerichtet, Lern- und 
Arbeitsbedingungen nachhaltig weiterzuentwickeln und eine zeitgemäße Bildung unter der beson-
deren Berücksichtigung der sogenannten Care-Berufe und ihre spezifische Didaktik zu ermöglichen.
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auf Selbstwahrnehmung und Be-
ziehungsfähigkeit in Ungewissheits-
strukturen basiert.

In der Schulentwicklungsarbeit stellt 
auch die Einbindung aller am Prozess 
Beteiligter ein weiteres wichtiges Ele-
ment dar. So werden beispielsweise 
Bildungs- und Fachteamleitungen in 
ihrer Expertise ernst genommen und 
dabei unterstützt, gemeinsam mit 
den Schüler:innen und ihren Teams 
Freiräume in der Schule zu gestalten. 
Das Team Schulentwicklung stellt 
hierbei im Freiräumeprozess eine 
wichtige Säule dar, um diese Arbeit 
zu begleiten und zu unterstützen. 
Der Freiräumeprozess ist daher ein 
Motor für eine nachhaltige Schulent-
wicklung, an dem alle beteiligt sind. 
Auch die Beteiligung der Schüler-
sprecher:innen an den sogenannten 
Strategiekonferenzen des Kultus-
ministeriums und in der Prozessge-
staltung stellt daher ein Beispiel für 
dieses wichtige Element dar, da die 
Schüler:innen wichtige Ansprech-
partner:innen in der Schulentwick-
lung sind.

Aktuelle Schwerpunkte des 
Schulentwicklungsprozesses
Ein besonderes Augenmerk liegt im 
Schulentwicklungsprozess der Alice-
Salomon-Schule Hannover wie auch 
im aktuellen Freiräumeprozess, auf 
dem selbstorganisierten Lernen so-
wie auf der Entwicklung personaler 
und sozialer Kompetenzen unserer 
Schülerinnen und Schüler.

Als angehende Fachkräfte im Bereich 
Gesundheit und Soziales arbeiten 
sie stets mit Menschen, die auf Be-
treuung, Begleitung, Beratung oder 
Unterstützung angewiesen sind. Em-
pathie, Kommunikationsfähigkeit, 
Verantwortungsbewusstsein und  
Reflexionsfähigkeit sind eine pro-
fessionelle Haltung und daher kei-
ne »zusätzlichen« Qualifikationen, 
sondern zentrale Bestandteile beruf-
licher Handlungskompetenz. Sozia-
le Kompetenz ist in diesem Sinne 
immer auch Teil von Fachkompe-
tenz. Unsere Schulentwicklungs-
arbeit zielt darauf ab, Lernsettings 
zu schaffen, in denen diese sozialen 
und personalen Kompetenzen be-

wusst gefördert, reflektiert und wei-
terentwickelt werden – etwa durch 
handlungsorientierten Unterricht, 
alternative Prüfungsformate sowie 
Projekte und Räume für Selbst- und 
Fremdreflexion. Wenn Sozialkom-
petenz Bestandteil von Fachkompe-
tenz ist, braucht es andere Lernset-
tings als z.B. Gewerblich-technische 
Berufe. Die bewusste Auseinander-
setzung mit der eigenen Biographie, 
die Reflexion des eigenen Handelns 
und die dialogische Entwicklung 
von Konzepten müssen in diesen 
Lernsettings stärker berücksichtigt 
werden. Die Rolle der Lehrkraft als 
Rollenmodell und als Coach muss 
dabei besonders beschrieben wer-
den. Im Team Schulentwicklung 
werden derzeit hierfür Parameter 
beschrieben und mit den Bildungs-
gangleitungen diskutiert.

Schulinterne Verknüpfungen für 
eine gelingende Schulentwick-
lung
Die Arbeit des Teams Schulent-
wicklung erfolgt in enger Zusam-
menarbeit mit dem Team Digitale 
Bildung sowie der Stabsstelle Frei-
räumeentwicklung. Durch die-
se Vernetzung werden schulische 
Entwicklungsprozesse gebündelt, 
aufeinander abgestimmt und nach-
haltig im Schulalltag verankert. 
Insbesondere die Verzahnung von 
pädagogischer, didaktischer und 
digitaler Schulentwicklung ermög-
licht es, Innovationen gezielt zu er-
proben und schulweit wirksam zu 
machen.

Durch die konsequente Implemen-
tierung der Handlungsorientierung 
im Präsenz- und Distanzunterricht, 
wird an die Lebenswelt unserer 
Schüler:innen angeknüpft und das 
verbindliche strategische Ziel an 
der Alice-Salomon-Schule umge-
setzt. Allgemein gilt es neben reinen 
fachwissenschaftlichen Inhalten den 
Herausforderungen der gesellschaft-

Abb. 1: Kollegialer Schulentwicklungsprozess.
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lichen Entwicklung inhaltlich und 
methodisch Rechnung zu tragen. 
Das Team Schulentwicklung hat 
dazu 2023 für die Arbeit in den Bil-
dungsgängen und Fachteams Check-
listen zur Evaluation und Weiter-
entwicklung von Lernsituationen 
entwickelt. Die Checklisten sind 
als komprimierte Handreichungen 
zu verstehen, die zur Evaluation be-
stehender sowie bei der Entwicklung 
neuer Lernsituationen in Bezug auf 
die angesprochenen Kompetenzen 
genutzt werden können.

“
In jüngster Zeit rückt zudem 

das Thema Gesundheitsförde-

rung verstärkt in den Fokus der 

Schulentwicklungsarbeit der 

Alice-Salomon-Schule.

Sie helfen die bereits vorhandene 
Kompetenzförderung auf verschie-
denen Ebenen sichtbar oder noch 
nicht ausgereizte Potentiale zukünf-
tig nutzbar zu machen. Die Check-
listen greifen die Querschnitts-
themen und schulindividuellen 
Ziele Demokratiebildung, digitale 
Bildung, Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE), selbstorga-
nisiertes Lernen, sprachsensiblen 
Unterricht sowie zeitgemäße Prü-
fungsformate auf.

In jüngster Zeit rückt zudem das 
�ema Gesundheitsförderung ver-
stärkt in den Fokus der Schulent-
wicklungsarbeit der Alice-Salomon-
Schule. Dabei werden sowohl die 
Gesundheit und das Wohlbefinden 
der Schüler:innen als auch der Lehr-
kräfte in den Blick genommen. Ziel 
ist es, Schule als einen Lern- und 
Arbeitsort zu gestalten, der gesund-
heitsbewusst, ressourcenorientiert 
und langfristig leistungsfähig ist. 

Auch diese zum Teil strukturellen 
Rahmenbedingungen sind Teil des 
Freiräumeprozesses und werden da-
her auch hier weiterhin eine wichtige 
Rolle einnehmen.

Mit der Bildung des Teams Gesund-
heitsförderung ist ein Angebot für 
Lehrkräfte geschaffen worden, wel-
ches gesundheitsförderliche �emen 
niedrigschwellig vermittelt. So werden 
wöchentliche Yoga-Kurse, Impulse für 
die mentale Gesundheit in Form von 
»Mittwochssnacks«, aber auch Work-
shops zu Stimmtraining oder Stress-
regulation angeboten. Zudem ist am 
Arbeitsort Schule mit der Einrichtung 
eines Ruheraums für Lehrkräfte ein 
Ort der Stille und eine Rückzugsmög-
lichkeit geschaffen worden.

Für die Gesundheit und das Wohlbe-
finden der Schülerinnen und Schüler 
übernimmt der Schulsanitätsdienst 
eine Verantwortung von Lernenden 
für Lernende. Hier bringen sich en-
gagierte Schüler:innen mit Erste-Hil-
fe-Erfahrung als wertvolle Unterstüt-
zung in Notfällen ein und tragen als 
zentraler Bestandteil des Schullebens 
entscheidend dazu bei, im Alltag 
schnelle und verlässliche Hilfe zu ge-
währleisten.

Die Rolle der Lehrkraft: Rollen-
modell und Coach
In offenen und selbstorganisierten 
Lernsettings verändert sich die Rolle 
der Lehrkraft grundlegend. Sie agiert 
nicht primär als Wissensvermitt-
ler:in, sondern als:

 Lernbegleiterin bzw. Lernbegleiter
 Coach für individuelle Entwick-

lungsprozesse
 Moderatorin bzw. Moderator von 

Gruppenprozessen
 professionelles Rollenmodell.

Gerade in sozialpädagogischen und 
gesundheitswissenschaftlichen Bil-
dungsgängen kommt der Vorbild-
funktion eine besondere Bedeutung 
zu. Die Art der Kommunikation, der 
Umgang mit Konflikten, die Hal-
tung gegenüber Vielfalt und Diffe-
renz sowie die eigene Reflexionspra-
xis wirken implizit auf die Professio-
nalisierung der Lernenden.

“
Lehrkräfte gestalten somit nicht 

nur Lerninhalte, sondern auch 

Beziehungskultur und Lernat-

mosphäre – und prägen damit 

maßgeblich die Entwicklung 

personaler und sozialer Kompe-

tenzen.

Lehrkräfte gestalten somit nicht nur 
Lerninhalte, sondern auch Bezie-
hungskultur und Lernatmosphäre 
– und prägen damit maßgeblich die 
Entwicklung personaler und sozialer 
Kompetenzen

Fazit
Der Schulentwicklungsprozess an 
der Alice-Salomon-Schule Hannover 
ist geprägt von Partizipation, Offen-
heit sowie Ganzheitlichkeit und dem 
gemeinsamen Anspruch, Schule ak-
tiv zu gestalten. Durch feste Struk-
turen wie Schulentwicklungstage, 
innovative Austauschformate wie die 
LernSnacks und die kontinuierliche 
Arbeit des Teams Schulentwicklung 
im Austausch mit dem gesamten 
Kollegium, schaffen wir Raum für 
Reflexion, Innovation und nachhal-
tige Weiterentwicklung. Schulent-
wicklung verstehen wir dabei nicht 
als abgeschlossenen Zustand, son-
dern als lebendigen Prozess, der sich 
an den Bedürfnissen unserer Lernen-
den, Lehrkräfte und der Gesellschaft 
orientiert.


